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Beispiele für Maßnahmen aus dem Projektgebiet

Revitalisierung der Moore 
zwischen H. Sv. Šebestiána und Satzung 
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Beispiele für Maßnahmen aus dem Projektgebiet

❙ exemplarischer Planungsablauf in der Philippheide 

❙ realisierte manuelle Maßnahmen in der Philippheide

❙ Ausblick: Herausforderungen zukünftiger Maßnahmen 

Gliederung

Moorgebiet 
Philippheide

Quellen: GK25 (Sachsen) und VYMOP Praha (Tschechien)
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Beispiele für Maßnahmen aus dem Projektgebiet
1. exemplarischer Planungsablauf in der Philippheide 
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exemplarischer Planungsablauf in der Philippheide
Inventarisierung Vorstudie „Erzgebirgische Moore“

Quelle: ZVNPEV 2000: Vorstudie Landesschwerpunktprojekt „Erzgebirgische Moore“ |  27. Mai 2010  |  Ralf Uhlmann6

exemplarischer Planungsablauf in der Philippheide
Voruntersuchungen Diplomarbeit (Vegetation)

Moorspezifische Bewertung

|  27. Mai 2010  |  Ralf Uhlmann7

exemplarischer Planungsablauf in der Philippheide
Voruntersuchungen Diplomarbeit (Grabenkartierung)

Regeneration in den Gräben
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exemplarischer Planungsablauf in der Philippheide
Voruntersuchungen Diplomarbeit (Maßnahmenkonzept)

Grabenanstau

Torfmächtigkeit

Torfstichvernässung
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exemplarischer Planungsablauf in der Philippheide

Hydrologisches Gutachten mit Maßnahmenvorschlägen
(ggf. inkl. Vermessung)

� Vortrag Dr. Dittrich 

� in der Philippheide zu jener Zeit noch auf deutlich niedrigerem Niveau

Maßnahmenabstimmung mit der Forstbehörde
(Landeswald) und ggf. der Wasserbehörde

� Berücksichtigung forstlicher Kriterien (anfangs deutlich restriktiver; inzwischen 
Staatsbetrieb Sachsenforst Partner des erzgebirgischen Moorprojektes)

� Berücksichtigung jagdlicher Kriterien (Einschränkungen hinsichtlich des 
Umsetzungszeitraums)

� Berücksichtigung von Trinkwasserschutzgebieten
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exemplarischer Planungsablauf in der Philippheide
umsetzungsreife Maßnahmenplanung

Grabenanstau
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Beispiele für Maßnahmen aus dem Projektgebiet
2. realisierte manuelle Maßnahmen in der Philippheide
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realisierte manuelle Maßnahmen in der Philippheide

Bisherige Maßnahmen

� Holzspundwanddämme 

� Holzbohlendämme (Bretterdämme)

� Gestaltung Torfentnahmebereiche

� Verrieselungsgräben

� Grabenverfüllung mit Sägemehl

� Grabenfreistellung
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realisierte manuelle Maßnahmen in der Philippheide
Holzspundwanddämme
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realisierte manuelle Maßnahmen in der Philippheide
Holzspundwanddämme
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realisierte manuelle Maßnahmen in der Philippheide
Holzspundwanddämme
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realisierte manuelle Maßnahmen in der Philippheide
Holzbohlendämme (Bretterdämme)
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realisierte manuelle Maßnahmen in der Philippheide
Holzbohlendämme (Bretterdämme)

|  27. Mai 2010  |  Ralf Uhlmann18

realisierte manuelle Maßnahmen in der Philippheide
Gestaltung Torfentnahmebereiche
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realisierte manuelle Maßnahmen in der Philippheide
Verrieselungsgräben
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realisierte manuelle Maßnahmen in der Philippheide
Grabenverfüllung mit Sägemehl
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realisierte manuelle Maßnahmen in der Philippheide
Grabenverfüllung mit Sägemehl

Fotos: A. Haupt
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realisierte manuelle Maßnahmen in der Philippheide
Grabenfreistellung

Foto: A. Haupt
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realisierte manuelle Maßnahmen in der Philippheide
Zusammenfassung

� erfolgreich erprobte Technologien für die Planung und 
Realisierung manueller Wiedervernässungsmaßnahmen 

� Grenzen der manuellen Maßnahmenrealisierung hinsichtlich 
der Arbeitskräftesituation, der Zeitdauer der Maßnahmen und 
der Grabendimensionen

� durch die entwässerungsbedingte „Kissenstruktur“ kann allein  
mit manuellen Methoden teilweise kein über das direkte 
Grabenumfeld hinausreichender oberflächennaher 
Wasserstand erzielt werden. 
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realisierte manuelle Maßnahmen in der Philippheide
Grenzen

Foto: A. Haupt



14.06.2010

7

|  27. Mai 2010  |  Ralf Uhlmann25

Beispiele für Maßnahmen aus dem Projektgebiet
3. Ausblick: Herausforderungen zukünftiger Maßnahmen

Foto: www.eiszeitseen.de
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Herausforderungen zukünftiger Maßnahmen

Überblick
� maschinelle Errichtung von Grabenanstaus inkl. der 

Grabenverfüllung mit Sägemehl

� Abschieben degradierter oberflächlicher Torfschichten?

� maschinelle Realisierung von Torfwällen in ehemaligen 
Torfstichen

� Mahd von Wiesenmooren (Schwarze Heide, Böhmheide, 
Bauerheide)

� Umgang mit Murraykiefern und gebietsfremden Bergkiefern 
(Südtirol, Tirol, Dänemark) auf Torfstandorten
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Herausforderungen zukünftiger Maßnahmen
maschinelle Errichtung von Grabenanstaus

Quelle: Siuda & Bayerisches Landesamt für Umweltschutz, 2002: Leitfaden der Hochmoorrenaturierung in Bayern

Beispiel: Torfstau 

mit Holzverstärkung
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Herausforderungen zukünftiger Maßnahmen
maschinelle Errichtung von Grabenanstaus

Beispiel Saukopfmoor (Thüringen): 
• Torfkörper freigestellt 
• maschinell errichtete Torfstaus 
mit Holzverstärkung 

• manuell eingeschlagene, wasserfest 
verleimte Sperrholzplatten
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Herausforderungen zukünftiger Maßnahmen
maschinelle Errichtung von Grabenanstaus und 
Grabenverfüllung mit Sägemehl bzw. degradierten Torfschichten?
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Herausforderungen zukünftiger Maßnahmen

maschinelle Realisierung 
von Torfwällen in 
ehemaligen Torfstichen

Mahd von Wiesenmooren

Foto: Helmut Schwarting
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Herausforderungen zukünftiger Maßnahmen
Umgang mit Murraykiefern und gebietsfremden Bergkiefern 
(Südtirol, Tirol, Dänemark) auf Torfstandorten
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